
""Basileaoo fortan auf den Weltmeeren

Auf der Flensburger Schiffebau-Gesellschaft in Flens-

burg fand am 14. Juni 1952 der Stapellauf dee Motor-

schiffes <Bosi leoo für die Alpina-Reederei AG., Basel,

statt ,  Das 6200 BRT. grosse Schiff  hat eine Länge von

144.5 m. eine Breite von IB"4 m und eine Seitenhähe

von I1,48 m. Es erreicht bei einem Tiefgang von 7,82 m

eine Tragfähigkeit von 9500 t,  Neben den Laderäumen

für Trockenladung verfügt das Schiff  über einen heiz-

Nach d.em Taulakt. V- L n. r,: Dftehtor Lempelius nn der
Werlt, d.ie Tautpatin, Regierungsrat Dr. Venh, Regierungs-
rdt Dr. Zscholthe, Ministerialil*ektor Dr. Kracht untl Direk.
tor l. Plüss,

baren Süssöltank von 1120 cbm Inhalt.  Es wird gemäss

den neuesten Sicherheitsvorschrif ten mit einer CO,-

Feuerlöschanlage für al le Laderäume und mit Hand-

propellerantr ieb für die Rettungsboote versehen und

erhält ausserdem ein kräft iges Spezialmotorboot, das

für Schleppzwecke eingerichtet ist,  sowie urnfangreiche

0inbauten für die Getreidefahrt.  Das Schiff  verfügt

über eine vol lkommen moderne nautische Ausrüstung

wie Radar, Kreiselkompass, Selbststeueranlage, Echo-

lot,  Funkpeiler, Telegraphie, Telephonie und Funk-

geräte.

Die Besatzung ist in geräumigen und wohnlich ein-
gerichteten Kammern im Mittschif fsaufbau und im

Il interschiff  untergebracht. Für die Beförderung von

12 Passagieren stehen ausserdem 6 Zweibettkarnrnern

mit getrenntem Schlaf- und Wohnraum und Badeein-

r ichtung zur Verfügung.

Zlu;m Löschen der Lad.ung dienen B Lailebäume mit

einer Tragfähigkeit von B t,4 Ladebäume rnit  einer

Tragfähigkeit von 5 t,4 Ladebäume mit einer Trag-

fähigkeit von 3 t und I Schwergutbaum für 30 t Lasten.

Die 5 Ladeluken des Oberdecks erhahen eiserne Luken-

deckel nach dem Patent Mac Gregor Single-pul l-System.

K O R R I G E N D A

Wichtige Entscheiile iler Rheinzentralkommission

Unsere Leser werden bemerkt haben, tlass iler zrveite
Untertitel wie folgt lauten muss: Gasölkonllikt d&rcä Staats-
vertrag beenilet. (.Strom unil See', Mai 1952, Seite ?9,)

Der Antr ieb d.es Schit les erfolgt durch einen Origi-

nal-Sechs-Zyl inder-Sulzer-Motor der Type 6 S ?2" r*el-

cher bei 125 Umdrehunge"/Minute 4200 PS erzeugt

uud dem Schiff  eine Geschwindigkeit r .on f4 Knoten

geben wird. Dieselgenerator-Aggregate mit einer Lei '

stung von 400 kV, Fabrikat Sulzer/BBC, Schweiz, wer-

den zum Einbau kommen.

Dem Stapellaul wohnten zahlreiche Gäste aus

Deutschland, der Schweiz und Belgien bei. Urrter ihnen

Ministerialdirektor Dr. Kracht al6 Verlreter der Lan-

desregierung Schleswig-Ilolstein 
" 

Th, Andresen, Stadt-

präsident von Flensburg, die Basler Regierungsräte Dr.

Wenh, Dr, Zschohltc .rr.d M. Kaulmann, Bundesbahn-

Generaldirektor Dr, H. Gschuind, Oberstbrigadier Ru-

t ishauser, Oberkriegskommissär der Armee, P. Hoch"

strcsser, schweizerischer Konsul in I lamburg, Dr. A.

Ryniker, Direktc,r dee Schweizerischen Seeschiffahrts-

amtes, J. Plüss, Verwaltungsratsdelegierter der Alpina

SA Antwerpen, sowie als Vertreter des Verwaltungs-

rates der Alpina Reederei AG Basel N. Jaquer und

F. Degen,

Die Einleitungsworte zum Taufakt wurden von Direk-

tor Lempelius von der Flensburger Schiffsbau-Gesell-

schaft gesprochen. Den Taufakt vol lzog Frau "/nquet,
Basel, Gatt in yon Nationalrat N. Jaquet, Präsident der

Alpina-Reederei AG, Basel.

Bei dem Motorschiff  oBasi leao handelt es sich um

den zweiten l0 000-Tonner einer Serie von 15 Schiffen,

die die Werfr von Reedereien aus der Schweiz und aus

den Städten Ifamburg, Bremen und Kiel in Auftrag hat.

M/S nBasi lea, sol l  in zwei Monaten im Dienst der

Union-Afr ika-Linie einsesetzt werden.

Photo  Thonsen,  F lenshurs
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